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Band IX., Nr. 4101, Seite 444-445
Ritter Eberhard von Zimmern beurkundet eine Seelgerätstiftung an das

Deutsche Haus in Heilbronn und andere durch seine Dienerin Schwester
Irmgard.

Ohne Ortsangabe, 1291. März 25.

Ich Eberhart ein ritter von Zimbern genant tůn kunt allen den, die nu lebent
und noch kunftic werden, daz . . der Grimme und . . sin wirtinne und ir kint
mit gesamenter hant und mit vrien mue te mit min und mins brueder Johannes
willen hat ze kaufen gegeben ahttehalben morgen ackers swester Irmegarten
unser dienerinne umme niundehalp phunt Haller. Der selben ecker ligent driu
morgen und ein vierteil an eime stucke, ist genant vor dem holze, vier morgen
und ein vierteil an eime stucke, daz zuhet uber den langen berc, die selben
ecker gab ime sin sweher der Steingreve. Und wan wir alle totlich sin, so hat
die vor genante swester Irmegart mit minem und mins bruder Johans willen
zů eime selegerete die selben eckere gegeben nach ir tode vriheliche und lede-
cliche sehstehalben morgen der besten den bruderen von dem Tutchenhuse
unser vrawen ze Heilprunne und einen morgen ze Winphin zue sancte Peter an
daz lieht und einen morgen ze Beckengen zue sancte Pancratien an daz lieht.
Disiu eckere mac diu vor genante swester Irmegart versetzen oder verkaufen
ob si hungers not anget und die sehstehalben morgen hat sie wider enphan-
gen ze lehen von dem commentiure des Tutchenhuses von Heilprunne und
git jergelichs der von einen vierdunc vachs und ze Winphen zu sancte Peter
zwei Haller wert was und ze Beckingen zue sancte Pancratien ein phenning
wert wachs. Dar uber, daz dirre kouf stet und ganz sie, daz bin ich Eber-
hart von Zymbern burche jar und tac ze werene nach dem rehte und henke
min insigel an disen brief zue einre gezuknisse dirre gelubde. Dirre sache sint
gezuge: bruder Kraft von Crutheim der commentiur und bruder Kuno von
Bretheim, bruder Bertholt von Gepzenstein, bruder Engelhart von Niperg,
bruder Cunrat von Ezzelingen, bruder Eberhard der pherrere von Suntheim
und Heinrich der Brue s der schultheiz von Heilprunne und er Gerhard Burbach
und ander ersame gezuege.

Dirre brief wart gegeben des jares, due von unsers herren geburte waren dusent
jar zwei hundert jar niunzik jar und ein jar, so vil langer als von winachten
bis an unser vrawen clibeltage.1

—
1Also Jahrsanfang mit Weihnachten.

Landesarchiv Baden-Württemberg: Württembergisches Urkundenbuch Online
Band IX., Nr. 4101; Stand 23. April 2024
(http://www.wubonline.de/?wub=5054)



II

Textabdruck folgt dem Original.

Siegel abgegangen.
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Weitere Angaben

Sprache:
Deutsch

Ausstellungsort:
Ohne Ortsangabe

Ortsindex:
Bretten Wohnplatz (5295)

Bretten, KA

Böckingen Wohnplatz (1771)

Böckingen, Heilbronn, HN

Dürrenzimmern Wohnplatz (1877)

Dürrenzimmern, Brackenheim, HN

Esslingen am Neckar Wohnplatz (331)

Esslingen am Neckar, ES

Gebsenstein Wüstung (23475)

Gebsenstein, Hilzingen, KN, W

Heilbronn Wohnplatz (1773)

Heilbronn, HN

Krautheim Wohnplatz (2421)

Krautheim, KÜN

Schloss Neipperg : Neipperg, Brackenheim HN

Schloss Neipperg Wohnplatz (1884)

Sontheim Wohnplatz (1782)
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Sontheim, Heilbronn, HN

Wimpfen am Berg Wohnplatz (1852)

Wimpfen am Berg, Bad Wimpfen, HN
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